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N I E D E R S C H R I F T  
43. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Luckenwalde – Wahlperiode 2008 - 2014 

 Sitzungstermin: Dienstag, 11.09.2012 

 Sitzungsbeginn: 18:35 Uhr 

 Sitzungsende: 20:05 Uhr 

 Sitzungsort: Stadt Luckenwalde, Markt 10, Sitzungssaal, 14943 
Luckenwalde 

 

Anwesend 
 Stellvertretender Vorsitzender-  
Herr Fritz Lindner  
 Mitglieder-  
Herr Hans-Jürgen Akuloff  
Herr Peter Gruschka  
Herr Dirk Höhne ab 18:45 Uhr 
Herr Dietrich Maetz  
Frau Dr. Heidemarie Migulla  
Herr Carsten Nehues  
Herr Erik Scheidler  
Herr Michael Wessel  
 Verwaltung-  
Herr Thomas Bergmann bis TOP 5.2 
Frau Cornelia George  
Herr Peter Mann  
Herr Ingo Reinelt  
Frau Elfriede Schulze  
Frau Carola Schütze bis TOP 11.4 
Frau Anette Wolters bis TOP 5.2 
 Schriftführerin-  
Frau Katharina Gegautzke  
-Gast 
Herr Marco Kuhlmann bebra – Gesellschaft für Verwaltungsentwicklung mbH  

Abwesend: 
 
 Vorsitzende-  
Frau Elisabeth Herzog-von der Heide  
 Mitglieder-  
Frau Kornelia Wehlan  
 Verwaltung-  
Birgit Demgensky  
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I. ÖFFENTLICHER TEIL: 

 1.  Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der Anwesenheit 

 

 2.  Einwohnerfragestunde  
 3.  Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen 

Teils der Sitzung vom 14.08.2012 
 

 4.  Feststellung der Tagesordnung  
 5.  Beschlussvorlagen  
 5.1.  Abschluss von Verträgen für das Turmfest und das 

Theaterprogramm 2013 
B-5437/2012 

 5.2.  Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Stadt Cottbus B-5447/2012 
 5.3.  Beschluss zum Integrierten Entwicklungskonzept "Am 

Röthegraben" und Gebietskulisse für das Bund-Länder-
Programm "Die soziale Stadt" 

B-5453/2012 

 6.  Anfragen von Ausschussmitgliedern  
 7.  Informationen der Verwaltung  
 8.  Informationen der Ausschussvorsitzenden  
  

 
 
TOP  1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Anwesenheit 
 

  
Herr Lindner eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Die Ladung erfolgte 
ordnungsgemäß. Zu Beginn sind acht Mitglieder anwesend.  
 
  
TOP  2. Einwohnerfragestunde  
 
Herr Helbing beschwert sich darüber, dass sein Vorschlag zum Bürgerhaushalt nicht korrekt 
wiedergegeben wurde. Er möchte, dass dies korrigiert wird. 
 
Herr Lindner sagt, dass man dies prüfen lassen wird.  
 
 
- Herr Höhne erscheint zur Sitzung. 
  
  
TOP  3. Einwendungen gegen die Niederschrift des 

öffentlichen Teils der Sitzung vom 14.08.2012 
 

 
keine 
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TOP  4. Feststellung der Tagesordnung  
  
bestätigt 
 
TOP  5. Beschlussvorlagen  
  
TOP  5.1. Abschluss von Verträgen für das Turmfest und das 

Theaterprogramm 2013 
B-5437/2012 

 
Korrektur: In der Beratungsfolge ist „Finanzausschuss 10.09.2012“ zu streichen und durch 
„Finanzausschuss 17.09.2012“ zu ersetzen. 
 
Herr Nehues sagt, dass aus der Erläuterung hervorgehe, dass der geplante Nettowert in 
etwa dem Bruttowert von 180.000 EUR entspreche und somit seit 2010 konstant sei. In der 
Beschlussvorlage B-5247/2010 ist der Ursprungsbetrag aber grundsätzlich mit 160.000 EUR 
angegeben. In den letzen Jahren wurde dieser Mehrbetrag von 20.000 EUR immer mit 
einem Sonderaspekt, wie dem Wandertag oder Meisterschaften begründet. 2013 sei ihm 
nichts bekannt, was diese Ausgaben rechtfertigen würden.  
Weiter fragt er an, warum die Leistung nicht ausgeschrieben wird. Bei anderen Gewerken sei 
die Stadt auch verpflichtet, Ausschreibungen vorzunehmen. In der Erläuterung der 
Beschlussvorlage steht, dass die Stadt Verträge abschließt. Es ist aber bekannt, dass die 
Stadt sich einer Agentur bedient und diese die Verträge abschließt. Dazu, und zur 
Abrechnung und Zusammensetzung der finanziellen Mittel für das Turmfest, hätte er gern 
mehr Informationen. 
 
Herr Mann sagt, dass die Antworten nachgereicht werden. Im Moment gehe es um die 
Legitimation, dass man über die notwendigen Geldbeträge verfügen kann. 
Nach seiner Kenntnis sei man mit der bisherigen Arbeit der beauftragten Agentur zufrieden 
und er vermutet, dass man deshalb auch keinen Grund gesehen habe, von dieser bewährten 
Praxis abzuweichen, zumal es für diese Leistung nicht zwingend vorgeschrieben ist, eine 
Ausschreibung vorzunehmen. 
 
Herr Wessel möchte wissen, ob es richtig ist, dass Turmfest und Theaterprogramm in einer 
Beschlussvorlage genannt werden. Er hält dies für ungünstig, da das Turmfest als ein 
Betrieb gewerblicher Art zu führen ist und es eigentlich nicht sein kann, dass man seit Jahren 
diesen Gewerbebetrieb stütze. Das Turmfest sollte kostendeckend gestaltet werden und 
man würde gerne eine ganz andere grundsätzliche Konzeption, auch mit Blick auf das 
Stadtfest zum 800-jährigen Jubiläum, ins Auge fassen. Man sei auch nicht damit 
einverstanden, dass pauschal ein hoher Betrag zum Feiern, im Vorfeld eines Haushalts, 
bereitgestellt wird, ohne den Haushalt des nächsten Jahres zu kennen. 
 
Im Ergebnis einer weiteren intensiven Diskussion, an der sich Herr Gruschka, Herr 
Scheidler, Frau Dr. Migulla und Herr Höhne beteiligen, schlägt Herr Lindner vor, darüber 
abzustimmen, die Beschlussvorlage an die Stadtverordnetenversammlung weiterzuleiten, 
vorbehaltlich der Zustimmung des Finanzausschusses. 
 
Die offenen Fragen sind schnellstmöglich zu beantworten. 
 
Die Ausschussmitglieder stimmen dem vorgeschlagenen Verfahrensweg mit  
5 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme und 3 Enthaltungen zu. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:  
 
Die Verwaltung, als Veranstalter, wird ermächtigt, zur Vorbereitung und Durchführung des 
Turmfestes und des Theaterbetriebes im Jahr 2013 Verträge bis zu einer Höhe von 
158.000,00 EUR Netto bzw. 116.000,00 EUR Brutto abzuschließen. 
 
 
TOP  5.2. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Stadt 

Cottbus 
B-5447/2012 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
den Abschluss der als Anlage beigefügten öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über den 
Betrieb eines geeigneten elektronischen Personenstandsregisterverfahrens sowie den 
Betrieb des IT-Fachverfahrens Automation im Standesamt (AutiSta) mit der Stadt Cottbus. 
 
 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 1   
Zustimmung empfohlen 
 
 
- Frau Wolters und Herr Bergmann verlassen die Sitzung. 
 
 
TOP  5.3. Beschluss zum Integrierten Entwicklungskonzpet 

"Am Röthegraben" und Gebietskulisse für das Bund-
Länder-Programm "Die soziale Stadt" 

B-5453/2012 

 
Frau Dr. Migulla macht darauf aufmerksam, dass die geplanten Mittel, und damit auch 
verbunden die Projekte, seitens des Landes und des Bundes zurückgefahren wurden.  
Aus ihrer Sicht können deshalb die finanziellen Auswirkungen nicht stimmen, die auf der 
Beschlussvorlage stehen. Sie bittet, dies bis zur Stadtverordnetenversammlung zu prüfen.  
 
  
 Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die aus dem Integrierten Entwicklungskonzept (IEK) „Am Röthegraben“ abgeleiteten 
Handlungsfelder mit den entsprechenden Schlüsselprojekten  Punkt 4.2 des Integrierten 
Handlungskonzepts (IHK) und die Gebietskulisse für das Bund-Länder-Programm 
„Die Soziale Stadt“  
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 Zustimmung empfohlen 
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TOP  6. Anfragen von Ausschussmitgliedern  
  
TOP  6.1. Anfrage Herr Nehues  
 
Herr Nehues fragt zur Beschlussvorlage „DS-Nr. B-5447/2012 Öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung mit der Stadt Cottbus“ an, welche Bieter sich noch an der Ausschreibung 
beteiligt haben und wie deren Preise waren.  
In der Erläuterung der Beschlussvorlage heißt es, dass sich die Kosten auf ca. 33.000 EUR 
belaufen. Laut  § 4 des Vertrages sind es 1.056 EUR pro Arbeitsplatz, die erstattet werden. 
Es heißt, dass drei Personen damit arbeiten sollen und zwei Arbeitsplätze geschaffen 
werden. Er komme bei zwei Arbeitsplätzen auf einen Betrag von 10.500 EUR. Dazu hätte er 
gern eine Antwort bzw. Erklärung. 
 
Weiter möchte er wissen, weshalb einige Baufirmen bei einem Objekt der LWG in der 
Parkstraße die Bauschilder abgenommen haben sollen. 
 
Herr Mann sagt, dass die Antworten nachgereicht werden.  
 
  
TOP  6.2. Anfrage Frau Dr. Migulla  
 
Frau Dr. Migulla kritisiert die Markierung der Parkzone/Parkflächen vor dem Rathaus. Die 
farbliche Markierung sei schwer zu erkennen. Dadurch bestehe die Gefahr, dass man falsch 
parkt und riskiert, durch das Ordnungsamt abgestraft zu werden.  
Sie bittet zu prüfen, wie dem abgeholfen werden kann.  
 
Herr Mann antwortet, dass es zu diesem Thema noch Abstimmungen geben wird. Über das 
Ergebnis werde man informieren.  
 
  
TOP  7. Informationen der Verwaltung  
  
keine 
  
  
  
TOP  8. Informationen der Ausschussvorsitzenden  
 keine 
 
Ende öffentlicher Teil: 19:15 Uhr 
 
 Pause zur Herstellung der Nichtöffentlichkeit: 19:15 Uhr bis 19:20 Uhr 

 
 
Fritz Lindner   Katharina Gegautzke 
Stellvertretender Vorsitzender  Schriftführer/in 
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